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Einladung zum 1. Offenen Gesprächsforum 
am 12.05.2011 um 20.15 Uhr in der Mensa des AEG 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
im Anschluss an den allgemeinen Elternabend lädt die Schulleitung alle Eltern und Lehr-
kräfte und interessierte Schülerinnen und Schüler zum ersten Offenen Gesprächsforum in 
die Mensa ein. Nachdem bereits viele Eltern anlässlich des allgemeinen Elternabends in 
der Schule sein werden, hoffen wir natürlich auf einen regen Besuch zu dieser Pilotveran-
staltung. 
 
Diese Veranstaltungsform ist ein erster Versuch, die Kommunikation zwischen Schule und 
Elternhäusern zu verbessern und kommunikative Differenzen auszuräumen. Bei einem 
Erfolg dieses Gesprächsforums kann sich daraus eine Tradition entwickeln. 
 
Ziel des 1. Gesprächsforums 
Bei dieser Veranstaltung will die Schulleitung allen Eltern und Schülern die Gelegenheit 
geben alle Wünsche, Sorgen und Nöte ohne feste Tagesordnung zur Sprache zu bringen 
und sich in einer offenen und vertrauensvollen Gesprächsrunde auszutauschen. Wir wol-
len miteinander reden und nicht übereinander, d.h. es sollen grundlegende Themen mit 
der Schulleitung angesprochen werden, z.B. über die grundlegende pädagogische Aus-
richtung, das Schulleben, Bildungs- und Erziehungsziele, die Qualität des Unterrichts 
u.a.m. Wir wollen dabei nicht über einzelne Vorfälle sprechen, die nichtanwesende Perso-
nen betreffen oder nur für den Einzelnen relevant sind. Dafür stehen die üblichen Ge-
sprächskanäle zur Verfügung. 
Warum dieses Gesprächsforum? 
Die Schulleitung hat bei der letzten Elternbeiratssitzung die Initiative dazu ergriffen, weil 
die Elternbeiräte von vielen Anrufen besorgter Eltern berichteten, in denen Klage geführt 
wurde, z.B. über die mangelnde Information über die Sportwettkämpfe, Schüleraustausch-
fahrten, Schülerparty u.v.m. Wir informieren in Elternbriefen, auf unserer Webseite und 
immer die Schülerinnen und Schüler direkt in den Klassen. Diese Informationen landen 
nicht immer eins zu eins in den Elternhäusern. Eltern fühlen sich daher z. T. schlecht in-
formiert, selbst wenn wir die Informationen im Elternbrief veröffentlichen. Dieser wird viel-
leicht von den Kindern nicht abgegeben oder von den Eltern nicht gelesen. Fest steht je-
doch, dass Eltern ein gefühltes Kommunikationsdefizit empfinden. Wir verstehen, dass 
Eltern informiert sein wollen, können aber nicht alle Vorkommnisse und Entscheidungen 
des Tages sofort an die Eltern kommunizieren.  
 
Wir verbleiben mit den besten Grüßen  
 
 
Dr. Winfried Steflbauer, OStD Benno Fischbach, StD Marlene Wehr-Boos, StDin 
Schulleiter    stellvertr. Schulleiter Mitglied der Schulleitung 
 
Verteiler: alle Schüler/Eltern, alle Lehrkräfte, alle Verwaltungskräfte 
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